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Kreis: und Auzeige⸗ Blatt 


. Kreis Danziger Höhe. 
Nr. 49. Danzig, den 20. Juni 1903. 


Anttlicher Teil. 


x Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landrats u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


. Hiedrurch bringe ich die erfolgte Ernennung des Hofbeſitzers und Schöffen Moritz 

d rie in Oliva zum erſten Stellvertreter des Standesbeamten für den Standesamts⸗ 
ar Oliva, Kreiſes Danziger Höhe, anftelle des Apothekenbeſitzers Hermann Geißler 
ſelbſt zur öffentlichen Kenntnis. 


Danzig, den 24. Mai 1903. 


Der Ober⸗Präſident. 
. . ne em — 


5 „Nachdem der Beſchluß des Kreistages vom 28. März cr. von den Herren 
an tern der Finanzen und des Innern genehmigt worden ift, haben wir die Kreis⸗ 
0 gaben für das Rechnungsjahr 1903 ausgeſchrieben und wegen Erhebung dieſer Abgaben 
ie Ortsvorſtände des Kreiſes beſondere Verfügung erlaſſen. 
und Wir bemerken noch, daß pro Mark Staatsſteuer (Einkommen⸗, Grund⸗, Gebäude⸗ 
ber Gewerbeſteuer einſchließlich der Betriebsſteuer) 72 Pfennige an Kreisabgaben 
echnet ſind. 
Danzig, den 17. Juni 1903. 


Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Danziger Höhe. 
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3 Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, die Nachweiſungen über die währen 
dieſes Halbjahres vorgekommenen mikroſkopiſchen Unterſuchungen der im Amtsbezirke 
ſchlachteten Schweine auf Trichinen und Finnen nach dem untenſtehenden Schema u 


fertigen und mir dieſe Nachweiſung oder eine Fehlanzeige binnen längſten 
14 Tagen einzureichen. 


Hierbei erſuche ich, beſonders die Fälle bemerkbar zu machen, in denen Trichine 
in dem nach Deutſchland eingeführten Schweinefleiſch amerikaniſcher Herkunft 11 
gefunden worden ſind und dabei anzugeben, ob die betreffenden Fleiſchſendungen bei d } 
Einfuhr von vorſchriftsmäßigen amerikaniſchen Unterſuchungsbeſcheinigungen begle! 
waren, welche Nummern die den Sendungen aufgeklebten Zettel (meat inspection sta, 
und welche Nummern und Daten die zugehörigen Unterſuchungsbeſcheinigungen (certifie® 
of inspection) trugen. 


2 . A 
8 Zahl der Namen 
5 Name trichinös und 1 
88 der unter- trichinös ee finnig Wo 5 * 
2 a ſuchten ſbefundenenſſchen Sped-|befundenen ! 8 
A Schweine. | Schweine, ſeiten und Schweine. Fleischbeschau 
8 ; Fleiſch⸗ für den Amtsbezi 
* präparate. 

Danzig, den 16. Juni 1903. Der Landrat. 


. DE 


5 Die Ortsvorſtände beauftrage ich, eine Nachweiſung der währen 
der Zeit vom 1. April bis Ende Juni d. Is. im Alter von 6 bis 14 Jahren en 
gezogenen oder weggezogenen ſchulpflichtigen Kinder ihrer Ortſchaften 
betreffenden Lehrer der Ortsſchule bis zum 8. Juli er. zu überjenden. 


Danzig, den 16. Juni 1903. Der Landrat— 
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= . Die Ortsvorſtände fordere ich auf, mir binnen 14 Tagen davon 
find ge zu machen, wenn in der Ortſchaft noch gemeinſchaftliche Grundſtücke vorhanden 


beſt⸗ deren Teilung erwünſcht iſt, oder gemeinſame Nutzungen, z. B. Weideberechtigung 

werd n, deren Aufhebung wünſchenswert iſt, oder ob dort Meliorationen ausgeführt 
en könnten, zu deren Ausführung die Bildung einer Genoſſenſchaft vorteilhaft wäre. 

dab Bei den gemeinſchaftlichen Grundſtücken iſt deren Größe anzugeben, ſowie wieviel 
n auf Acker, Wieſe und Weide entfällt. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Danzig, den 12. Juni 1903. Der Landrat. 


. 


Nach ‚Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich hierdurch mir bis zum 5. Juli cr. eine 

den weiſung über den während der Monate April, Mai und Juni durch Sachſengängerei 

In Auswanderung erfolgten Abgang einheimiſcher Arbeiter, ſowie über den Zu⸗ 

ein ig ruſſiſch⸗ und öſterreichiſch⸗polniſcher Arbeiter nach dem untenſtehenden Schema 
zureichen bezw. Fehlanzeige zu erſtatten. 


Danzig, den 16. Juni 1903. Der Landrat. 


I. Abgang einheimiſcher Arbeiter. 


S 
a. 5 
R durch Sachſengängerei aus Summa] durch Auswanderung aus Summa] Summa 
& LS N Pe ee er. a BR rem nem A TE 
8 Berg: des Ab- rum 
werke ganges A 


b. 
Summa aus Oeſterreich 


a 
Land⸗ 
des Zu⸗ 
88 wirt⸗ 


ganges ſchaf 


Summa] Summa 

b Summa⸗] Bemerkungen. 
des Zu⸗ rum 
ganges B 


a, 
Land. 
wirt. ne Berg⸗ 
ſchaft duſtrie] werke 


u. w. 


m. | w. 
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! Die Guts⸗ und Gemeindevorſtände fordere id auf 
mir binnen 8 Tagen davon Anzeige zu machen, falls dort in ſolchen Werkſtätten, in 
welchen durch elementare Kraft (Dampf, Wind, Waſſer, Gas, Luft, Elektrieität) bewegte 
Triebwerke verwendet werden, ſowie auch in anderen Werkſtätten, im Handelsgewerbe 
und in Verkehrsgewerben (Fuhrwerkerei) eigene Kinder, welche noch nicht an 
der Schule entlaſſen ſind, beſchäftigt werden. 

Dabei iſt der Gewerbebetrieb genau zu bezeichnen, ſowie die Zahl der in jedem 
Betriebe beſchäftigten Kinder und das Alter dieſer Kinder anzugeben. 

Als eigene Kinder ſind hierbei auch diejenigen Kinder zu rechnen, welche mit 
demjenigen, welcher ſie beſchäftigt oder mit deſſen Ehegatten bis zum dritten Grade 
verwandt find, ſowie diejenigen Kinder, die von demjenigen, welcher ſie beſchäftigt oder 
deſſen Ehefrau an Kindesſtatt angenommen oder bevormundet ſind, ferner die Kinder, 
welche demjenigen, der ſie beſchäfrigt zur Zwangserziehung überwieſen find, ſofern die 
Kinder zu dem Hausſtande desjenigen gehören, welcher ſie beſchäftigt. 5 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 


Danzig, den 13. Juni 1903. Der Landrat. 
. — — . ̃— et ee —ß—ꝗ. 


. 
RR 6 ee U 


7 


8 Gemäß $ 113 Abſ. 6 der Kreisordnung bringe ich hiermit zur öffentlichen denntuß 
daß anſtelle des Hofbeſitzers Peter Unrau zu Meiſterswalde, welcher fein Mandat a7 
Kreistagsabgeordneter krankheitshalber niedergelegt hat, bei der am 6. Juni er. ſtat!“ 
gehabten Erſatzwahl der Beſitzer Ludwig Drews zu Braunsdorf (Lehmberg) zum Kreis⸗ 
tagsabgeordneten von dem 8. ländlichen Wahlbezirk gewählt worden iſt. ö 
Danzig, den 20. Juni 1903. Der Landrat⸗ 


22 :!:!!! . . TEN) Do 


er 


3 Die Beförderung der Korrigenden aus dem Regierungsbezirk Danzig nach 5 


Beſſerungsanſtalt in Konitz geſchieht jetzt an jedem Donnerſtag von Danzig aus m 
dem um 8 Uhr morgens vom Hauptbahnhof abfahrenden Zuge Nr. 543. 


Danzig, den 11. Juni 1903. Der Landrat. 
. ̃ —ꝛæũñ—— —ů! . ̃— , rn 


r FÜ BE 


10 Unter dem Schweinebeſtande des Käſereipächters in Thörichthof, Kreis Marie 
burg, des Beſitzers Klingenberg in Stuhmsdorf, des Arbeiters Zaremski in Troop, re. 
Stuhm, der Meierei in Nickelswalde, Kreis Danziger Niederung, des Gutes Fallenhutl! 
Kreis Schwetz, des Beſitzers David Goertz in Wilhelmsmark, und des Gaſtwirts Ei a 
berger in Topollno, Kreis Schwetz, ſowie des Rittergutes Heinrichau, Kreis Roſenb 
iſt die Schweineſeuche ausgebrochen. des 
Dagegen iſt dieſe Seuche unter den Schweinen der Molkerei Louiſenwalde, hm, 
Beſitzers Wandtke in Braunswalde, des Beſitzers Szelinski in Stuhmsdorf, Kreis Stu F 
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— Gutes Czerbienſchin, Kreis Dirſchau, der Gemeinde Greſonſe, Kreis Flatow, und des 
gentümers Kaminski in Thorn erloſchen. 


Danzig, den 17. Juni 1903. and vat, 


— . ͤ .. ͤ f ̃ ̃⅛˙ç—„—é—————— 9 


it Bei einem Offizierpferde der Maſchinengewehr⸗Abteilung Nr. 4 in Culm a. W. 
Bruſtſeucheverdacht feſtgeſtellt worden. 
Danzig, den 19. Juni 1903. Der Landrat. 


— . ̃ — 


= Unter dem Schweinebeſtande des Mühlenbeſitzers Meller in Kladau iſt die Rot⸗ 
guſſeuche ausgebrochen. 
Danzig, den 17. Juni 1903. Der Landrat. 


«. 


5 Unter dem Schweinebeſtande des Molkereibeſitzers Höflinger in Fiſcherbabke ift 
ie Schweineſeuche amtlich feſtgeſtellt. 
Danzig, den 17. Juni 1903. Der Landrat. 


— — — 


— ET TR EEE ̃˙ĩ r . — RES 
Unter dem Viehbeſtande des Gutes Luiſenhof, Kreis Schwetz, iſt die Maul⸗ und 


euche erloſchen. 
Danzig, den 19. Juni 1903. Der Landrat. 


— EEE Se 


14 
Klauen 


15 Die Guts⸗ und Gemeindevorſtände der Ortſchaften Artſchau, Borrenſchin, WB 
Bangſchin, Borgfeld, Giſchkau, Guteherberge, Jenkau, Jetau, Kowall, Maczkau 
Dreiſchweinsköpfe), Müggau, Nobel, Prangſchin, Prauſt, Rexin, Rottmannsdorf, 
Ruſſoſchin, Scharfenort, Schönfeld, Gut und Dorf Schwintſch, Straſchin, Woyanow 
und Zipplau werden hiermit erſucht eine Liſte der katholiſchen Einwohner nenft > 
Angabe der Einkommen⸗ (einſchließlich fingirten) Grund⸗, Gebäude- und Gewerbe⸗ Rt 
teuer binnen 8 Tagen gefäligjt mir zuſenden zu wollen. 
Bei Miſchehen iſt ein Vermerk zu machen. 
St. Albrecht, 16. Juni 1903. 


Der katholiſche Kircheuvorſtand. 
Lysakowski. 
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Nichtamtlicher Teil. 


Verpachtung. 


16 Es ſollen im Wege des öffentlichen Ausgebots auf 18 Jahre von Johannis 1904 
bis dahin 1922 folgende der von Conradi'ſchen Stiftung gehörigen Güter ver⸗ 
pachtet werden.: 
1. Das Rittergut Bankau, nebſt dem Vorwerk Golmkau 10,3 km von Danzig und 
Be von der Bahnſtation Bölkau entfernt, mit einem Flächeninhalt von etwa 
560 ha. 
2. Das Rittergut Jenkau, 8,9 km von Danzig entfernt, mit einem Flächeninhalte von 
etwa 200 ha. 
Die Verpachtung erfolgt entweder für beide Güter zuſammen oder getrennt für 
Bankau⸗Golmkau und Jenkau. f 
Zu dieſem Zweck ift ein Bietungstermin auf: 


Donnerstag, den 2. Juli d. J. Vorm. 11 Uhr 


in dem Gebäude der Weſtpreußiſchen Provinzial-Landſchafts⸗Direktion hierſelbſt (Lang⸗ 
gaſſe 34) von unſerem Mitgliede Landgerichts⸗Präſident Schroetter anberaumt worden. 
Der bisherige Pachtzins für die beiden zuſammen verpachteten Güter be⸗ 
trägt 22 950 M. 
An Pachtkaution iſt von jedem Bieter im Bietungstermin zu hinterlegen bei 
geteilter Pachtung 


für⸗Bankau und Golm kan 8 18 000 M. 
für Ine g , 2 So Baer Eee ZI S SEREEER 2 6000 „ 
für beide Güter zufammen?. Man ut ne u 24 000 


" 
Die Pachtbewerber müſſen vor oder in dem Bietungstermin den Nachweis eines 
verfügbaren Vermögens und zwar bei geteilter Pachtung 
für Bankau und Golmkau vuodr n 80 000 M. 
für Wenkat n , ee Den ee Eee 30 000 „ 
ful und für beide Güter zuſamme·n 110 000 „ 
ühren. 
i Karte und Vermeſſungsregiſter der Güter, ſowie der Verpachtungsbedingungen 
und Bietungsregeln können bei dem Rendanten der Stiſtung, Landſchaftsſekretär Schmechel 
(Langgaſſe 34), eingeſehen werden; auch wird Abſchrift der Verpachtungsbedingungen und 
der Bietungsregeln gegen Erſtattung der Schreibgebühren auf Wunſch zugeſandt. 
Danzig, den 6. Juni 1903. 


Direktorium der v. Conradi'schen Stiftung. 
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‚ Balkenschaalen, 


Bretter, Bohlen, Kreuzhölzer, Mauerlatten, 
Leiterbäume, fertige gehobelte Fussboden 


Baffy, Hose & Adrian, 


Danzig, Krakauer Kämpe. | Ä 


Wieſenverpachtung zu Müggenhahl. 


18 Mittwoch, den 24. Juni 1903, vormittags 10 Uhr, werde ich infolge frei- 
willigen Auftrags des Rentiers Herrn O. Peters-Neuſtadt Wpr. 


ca. 58 Morgen culm. Wieſen in abgeteilten Tafeln 


* diesjährigen Nutzung an den Meiſtbietenden verpachten. Der Verſammlungsort iſt 
def zu. Wieſen. Die näheren Bedingungen, ſowie den Zahlungstermin werde ich bei 
er Verpachtung bekannt machen. Unbekannte zahlen ſogleich. 


Senfpreijer 1b Arthur Mlau, Auktionator, Danzig, 


Frauengaſſe 18. 
TT.. 


19 
Wruckenpflanzen haben abzugeben 
A. Rathke & Sohn, Prauſt. 
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% Wiefenverpachtung zu Hundertmark. 


Freitag, den 26. Inni 1903, vormittags 10 Uhr, werde ich infolge frei⸗ 
willigen Auftrags des Kaufmanns Herrn Herrm. Bertram die früher zum Rittergut 


Schwintſch gehörigen f 
ca. 130 culm. Morgen Wieſen 


parzellenweiſe zur diesjährigen Vor⸗ und Nachheuernte an den Meiſtbietenden verpachten 
und die Bedingungen ſowie den Zahlungstermin bei der Verpachtung bekannt machen. 
Unbekannte zahlen ſogleich. Der Verſammlungsort iſt auf qu. Wieſen. 


Jemmſprccher ıooo. Arthur lau, Auktionator, Danzig, 


Frauengaſſe 18. 


* Schöne Wruckenpflanzen „. 0% W210 Pf. 


Redakteur J. V. Ernſt Brunzen, Danzig. 
Druck der Danziger Allgemeinen Zeitung, Danzig, A.⸗G., Hundegaſſe 51. 


